
Transzendentalphilosophie Kants

KANTs These: Man hat ein Wissen über die Welt vor jeder

Erfahrung.

1. Erkenntnisvorgang normalerweise = menschliche

Erkenntnis fängt mit Anschauungen an, geht von da zu

Begriffen und endet mit Ideen. – Problem: Einige Urteile

gründen auf Vorwissen, das offenbar nicht auf „reinen

Erfahrungen“ beruht.

2. Erkenntnis a priori ist möglich [Beispiel: synthetisches

Urteil: 5 + 7 = 12]. Nach Kant sind Raum und Zeit sowie

die Idee des Objekts Kategorien a priori (Wissen über

die Welt vor jeder Erfahrung). 

3. Jede Erkenntnis, die über die reine Erfahrung
hinausgeht, nennt man nach KANT transzentendal.


